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£n0(ish Stair
Conversation and Brush up Courses. Also Beginner!.
English Tuition, 4, Spitalgasse 4, left. Phone 27485

Uhrenfachgeschäft

Abschied des Orchesters Guy Marrocco und
der „Drei Babettes"

Sonntag, den 29. November 1942

Im Karsaal Bern

1234 DIE BERNER WOCHE

Kursaal Bern
Täglich nachmittags und abends Unter-

haltungskonzerte bis inkl. Montag, den
30. November, Orchester Guy Marrocco,
unter Mitwirkung der „Drei Babettes", ab
Dienstag, den 1. Dez.: Orchester Karl Wüst.

Im neueröffneten eleganten Kuppelsaal: All-
abendlich Dancing, Kapelle René Munari.

Berner Stadttheater. WocAenspielplan :

Sonntag, 29. November, 10% Uhr: Matinee
Bärner Heimatlüt zugunsten der Soldaten-
Weihnacht. 14% Uhr: Tomb. S. 63, 64, 65 : „Der
Ritter vom Mirakel", Komödie in drei Aufzügen
von Lope de Vega. 20 Uhr: „Grete im Glück",
Operette in drei Akten von Victor Reinshagen.
Montag, 30. November: Sondervorstellung des
Berner Theatervereins, zugleich öffentlich:
„Der Bettelstudent", Operette in drei Akten
von Carl Millöcker, Neubearbeitung von
Eugen Otto. Dienstag, 1. Dezember, Ab. 12:
Gastspiel des Heimatschutztheaters: „Teil"',
Schauspiel in drei Akten von Paul Schoeck.
Mittwoch, 2. Dezember, Ab. 12: „Martha",
romantisch-komische Oper in vier Akten von
F. v. Flotow. Donnerstag, 3. Dezember, Tomb.

S. 66, 67: „Madame Butterfly", Oper in drei
Akten von Giacomo Puccini. Freitag, 4. De-
zember, Ab. 12: „Der lebende Leichnam",
Drama in 12 Bildern von Leo Tolstoi. Samstag,
5. Dezember, Tomb. S. 68, 69: „Grete im
Glück", Operette in drei Akten .von Victor
Reinshagen. Sonntag, 6. Dezember, 14% Uhr,
Tomb. S. 70, 71, 72: „Grete im Glück",
Operette in drei Akten von Victor Reinshagen.
19% Uhr: Erstaufführung: „Die Zauberinsel",
Oper in einem Vorspiel und zwei Akten von
Heinrich Sutermeister. Montag, 7. Dezember,
Tomb. S. 73, 74, 75, 76, 77: Zum letzten Male:
„Bürger Guillotin", Drama eines Philanthropen
von Werner Rudolf Beer.

Zur Zukunftsfrage unserer Kinder
Es ist wohlgetan, wenn sich die Eltern

rechtzeitig um die Zukunft ihrer der Schule
entwachsenden Kinder kümmern. Aber nicht
planlos soll eine solch schwerwiegende An-
gelegenheit vor sich gehen. Zur Abklärung
der so wichtigen Frage dienen u a. die beiden
Schriften: „Die IVa/ii eine« gewerftiic/ien De-
ru/es" (für Jünglinge, 10. Auflage), empfohlen
vom Schweiz. Gewerbeverband und vom

Schweiz. Verband für Berufsberatung und

Lehrlingsfürsorge, sowie „Die Beru/swa/ij w.
serer Mädcken" (7. Auflage), verfasst von
Fräulein Rosa Neuerischwander und empfohlen

vom Schweiz. Gewerbeverband und vom
Schweiz. Frauengewerbeverband. Iii knappet
verständlicher - Sprache enthalten beide Schril-

ten die wichtigsten Regeln für die Berufswahl

mit Berücksichtigung der schweizerischen V«-
hältnisse und auch zahlreiche Angaben über

die Dauer <jler Lehrzeit, die Vorbildung und

die Ausbildungsmöglichkeiten jedes Berufe.

Sie seien daher, Eltern, Lehrern, Pfarrern,

Vormundschaftsbehörden usw. als sachkundig

Wegleitung bestens empfohlen. Die beiden

Schriften sind zum Preise von je 50 Hp.

erhältlich (in Partien von 10 Exemplaren m

25 Rp.) beim Verlag Büchler & Co., Bern.

Vortragsabend
Ofterstdioisiönär z. D. Dr. Eugen ßirtler

spricht Donnerstag, den 3. Dezember, 20 Ulr,

im Grossratssaal über: „Das Wesen des mo-

dernen Kriéges und die wehrwissenschaftliclie

Vorbereitung des Milizoffiziers". Veranstalte:

Freistudentenschaft.

Abonniert „Die Berner Woche"

L»yâï«F» Sa«ss
Lonverssiion «nd krusk up LoutiSî. ^>io keginti'î.
knglitk tuition, 4, Zpiisigszze 4, !stk. ?kons2?4iZ

Onrerîfociigesckclft

I^V^c?Il K605 Orckestorî <Zu/ àrrocco und
der ,,0re! kodettes"

Sonntag, den 2?. ttovsrnber 1S42

>i» I^iiZ>»î>î»K V«ri»

12Z4 oie vekdiek >voc»c

t//i? IP'o-?^
liursssi Kern
Vâgiivk nsckrnittsgs und s den ci 5 Unter»

Ksitungslcon2srts dis inicl. IViontog, den
30. Ki overnbor, Orckester (îuv Nsrrocco,
unter Mitwirkung ci er ,,Orei ksbettes", sb
Oisnstsg, den 1. die?.: Orckester K sri Wüst,

lin neuerökkneten eleganten Xuppeisssi: till-
gdencilicd Dancing, Lspeiie kìenê N un à ri,

kerner Ltsdttkester. ii'oc/îcn.spiek/dun.
8onntsg, 29. ?4oveinber, 10^, Obr: Nstines

Ijgrner lleiinstlüt Zugunsten ci «r 8aidsten-
weiknsckt. 14j^ Okr: Voink. 3. 63, 64, 65 : „Der
kìitter VNIN Mirsksi", Komoci!« in cirei Xul?,ugeu
vnn Lope de Vsgs. 20 Obr: ,,terete iin Oiüek",
Operette in drei àtsn von Victor kìeinsksgen.
Montsg, 30. I>ioveinber: 3ondervorsteiiung des
iîerner Vbestervereins, 2ugieiek okientiieb:
„Der Dstteistudent", Operette in cirei àten
von LsrI Nillöcker, kileubesrbeitung von
Lugen Otto. Dienstsg, t. December, ^d. 12:
Oa8ì8pieI âe8 Heiinat8etììitxttìeater8 :

8ebsuspiei in drei Wirten von psui 8cboeeic.
Mittwoeb, 2. De^einber, tib. 12: „Nsrtbs",
roinsntisck-korniseke Oper in vier Wirten von
L. v. LIotow. Donnerstag, 3. December, Vornb.

8. 66, 67: ,,Madame Luìterti^Oper in cirei
Wirten von Oisvoino Puccini, Lreitsg, 4. De-
sslndsr, ^.d. 12: ,,Dsr lebende Dercbnsin",
Drsins in 12 IZildern von Leo Volstoi. 3sinstsg,
5. December, Lornb. 3. 68, 69: „Orete irn
Olüek", Operette in drei ^kten .von Victor
kìeinsbsgen. 8onntsg, 6. Dsxsrnber, 14tcz Dkr,
Voind. 8. 70, 71, 72: „Orete im Olück",
Operette in cirei Wirten von Victor kleinsksgen.
19^ Dkr: Lrstsukkükrung: „Die ^suberinsel",
Oper in einern Vorspiel und 2wsi Wirten von
lieinrieli 8nterrnei8ter. Nontax, 7. December,
l'ornd. 8. 73, 74, 75, 76, 77 : Xum letzten Naie:
„kürzer Ouillotin", Drsins eines pkilsntkropen
von Werner pudolk Leer.

Zur Tukunktskrsze unserer Kinder
Ls ist wnklgstsn, wenn sied die Litern

reebt/.eitig uin die Xuicunkt ikrer der Lcdui«
entwselrsenden Kinder kürnrnern. Vder nickt
plsnlos soll eine solek sekwerwiegende ^n-
gelegenbeit vor sick geben. /ccr Vbiclürung
der so wiektigen Lrsge dienen u s. die beiden
3ekrikten: ,,Die eines Kelverbàe/ìen i?e»

ru/es" s kür dünxlinAe, 10. /Vukdi^ej, ernpkoklen
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3envvei2:. Vervsnct tür Lernkàratunk unä

Lekrlingskürsorxe, sowie ,,/ice Seru/«»M
serer Mä-iä«,-" <7. ààtzej, veàz, ^Lrâulein Losn ?1euensekw-snder und emplàà
vorn scktvà. Oevverdeverdsnd und
3ckwei/.. Krsuenxew-erbevexdsnd. in knsppn
verstàndiicker Lprncke entkniten beide gMt
ten die wiektiASten fiexeln kür die kierukccz^
init LerücksiektiAunA der sekcvei'/.erisciic» Vc,-

kâitnisse und guck /.nklreieke N«
die Osuer «jier I.ekrreit, die Vorbildung mij
die r4usdiIdunAsinöAlickksiten jedes Lew!«,
Lis seien dsker, Litern, Lekrern, klsn«,,
Vorinundscknktskekörden usw. »Is ssMundixi
Ws^ieitunA bestens einpkakien. vie beià
3ckrikten sind 2»m preise von je öii

erkältlick lin Porti en von 10 LxeinpisrM
25 Lp.) beim Verinx Luckier Lo., ii»,

Vortrsxssbend
Oberstdroreionür 2. O. Dr. Lugen iiià

spriekt OonnerstsA, den 3. Der.einber, U 6b,

irn Orossrstssssi über: ,,I)gs Wesen des»
(iernen Xri6^e8 unci die >ve6r^.vi88eii8etiMä

Vorbereitung des cVliiir.oklir.iers". Versnstà:
Lrsistudentensvkskt.
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